




GRIPS Podewil

	/ Klosterstraße 68, 10179 Berlin

Upload Virgin

ab 14 Jahren
Jacqueline Reddington und Ensemble
Regie Jacqueline Reddington Musik | Komposition 
Markus Rom Video Chloe Kelly Dramaturgie Tobias 
Diekmann Mit Marcel Herrnsdorf, Lisa Klabunde
Ein Stück über Online-Kultur, toxische Maskulinität 
sowie die Suche nach dem richtigen Platz inmitten 
der ersten Liebe.
Wie viele Jugendliche lebt auch der 14-jährige Luc 
digital. Am liebsten verbringt er seine Zeit in Chats 
mit seinem Ferienflirt Pauline, für die er Gefühle ent-
wickelt hat. Trotz der Entfernung wollen sie sich bald 
wiedersehen. Doch eine Wette mit seinen Kumpels 
setzt Luc unter Zugzwang. Was bedeutet es, ein „ech-
ter“ Mann zu sein und wie führt man überhaupt eine 
erste Liebesbeziehung? Er sucht nach Antworten im 
endlosen Internetangebot: Von Social-Media-Stars 
über Fitness-Trainer bis hin zu Frauen-Coaches, 
Pickup Artists und Pornostars. Alle wissen, wie´s geht. 
Lucs Erwartungen an sich und Pauline steigen ins 
Unermessliche. Das nächste Treffen muss einfach 
ein Erfolg sein! In einem Moment der Unachtsamkeit 
verschickt er, anstatt an seine Kumpels, einen frag-
würdigen Link an Pauline. Sie erfährt von der Wette 
und es kommt zu einem Konflikt, der ihr weiteres Ken-
nenlernen auf die Probe stellt.

24.02.	 DI	 18.00
28.02.	 SA	 19.30
Preis	 16,50 € / Schüler:in 9,50 €
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Eine Woche voller SAMStage

ab 4 Jahren
nach Paul Maar
Regie Peter Lange, Matthias Schönfeldt Musik
Rainer Bielfedt, Thomas Sutter

21.02.	 SA	 16.00
22.02.	 SO	 16.00

Preis	 11,00 €

Heute Nacht um 03:34 Uhr

ab 9 Jahren (Studiobühne)
Uta Bierbaum
Regie Matthias Schönfeldt Komposition | 
Musikalische Leitung Sinem Altan

22.02.	 SO	 15.00 Preis	 11,00 €

Konferenz der Tiere

ab 8 Jahren
nach Erich Kästner
Regie Andrea Pinkowski Musikalische Leitung
Sinem Altan Ton Jasper Diederich, Hartwig Nickola

15.02.	 SO	 16.00 Preis	 11,00 €

No Planet B (Studiobühne)

ab 10 Jahren (Studiobühne)
Regie Yüksel Yolcu Musikalische Leitung Sinem 
Altan

21.02.	 SA	 15.00 Preis	 11,00 €

Oh wie schön ist Panama

ab 5 Jahren (Studiobühne)
nach Janosch
Stückadaption und Regie Jens Neumann 
Dramaturgie Hermann Vinck Musik Christian-Otto 
Hille, Stefan Plepp

04.02.	 MI	 10.00
05.02.	 DO	 10.00

Preis	 11,00 €

Atze Musiktheater

	/ Luxemburger Str. 20, 13353 Berlin

Darüber spricht man nicht

ab 6 Jahren (Studiobühne)
nach der Vorlage von Theater Rote Grütze
Autoren Holger Franke, Helma Fehrmann, Günter
Brombacher, Dagmar Dorsten, Elke Wendt- Kummer
Regie Göksen Güntel

14.02.	 SA	 15.00 Preis	 11,00 €

Das Neinhorn

ab 4 Jahren (Studiobühne)
Marc-Uwe Kling
Regie Birga Ipsen Komposition | Musikalische 
Leitung Matthias Witting

28.02.	 SA	 15.00 Preis	 11,00 €

Das tapfere Schneiderlein

ab 6 Jahren (Studiobühne)
Regie | Musikalische Leitung Sinem Altan 
Mit Justus Carriere und Evelyne Cannard

08.02.	 SO	 15.00 Preis	 11,00 €

Die drei kleinen Schweinchen

ab 3 Jahren (Studiobühne)
Regie Stefan Kreißig Komposition | Texte Stefan 
Kreißig, Nikolaus Herdieckerhoff, Mathieu Pelletier 
Theaterfassung Stefan Kreißig

01.02.	 SO	 15.00
02.02.	 MO	10.00

03.02.	 DI	 10.00
Preis	 8,50 €

Die Maus im Porzellanladen

ab 5 Jahren (Studiobühne)
Regie Matthias Schönfeldt Komposition | 
Musikalische Leitung Iljá Pletner

15.02.	 SO	 15.00 Preis	 11,00 €

Deutsche Oper Berlin

	/ Bismarckstr. 35, 10627 Berlin

Die drei Rätsel

ab 9 Jahren
Detlev Glanert

Inszenierung Brigitte Dethier Musikalische Leitung
Dominic Limburg Kinderchor Christian Lindhorst
Oper in zwei Akten für Kinder und Erwachsene
Libretto von Carlo Pasquini
Drei Rätsel muss Lasso Prinzessin Scharada stel-
len, um sie heiraten zu dürfen und der neue König zu 
werden. Sollte Scharada eines der Rätsel lösen, wird 
Lasso jedoch hingerichtet.

15.02.	 SO	 18.00
Preis	 31,00 € / Kind b. 18 J. 10,00 €

GRIPS Hansaplatz

	/ Altonaer Str. 22, 10557 Berlin

Laura war hier

ab 5 Jahren
Milena Baisch
Liedtexte Volker Ludwig Regie Rüdiger Wandel 
Musik Caspar Hachfeld und Kaspar Föhres
Eine Welt- und Zeitenreise durch ein Berliner Miets-
haus. Mit Pizza, vielen Nachbarn und viel Musik.

28.02.	 SA	 16.00
Preis	 13,00 € / Kind 9,00 €

Foto: Nancy Jesse

Rico, Oskar und die 
Tieferschatten

ab 8 Jahren
Buch Felicitas Loewe |Thomas Sutter nach 
Andreas Steinhöfel Regie Matthias Witting 
Musikalische Leitung Thomas Lotz.

28.02.	 SA	 16.00 Preis	 11,00 €

Robin Hood

ab 7 Jahren
Regie | Musik Thomas Sutter Musikalische Leitung
Damian Omansen

01.02.	 SO	 16.00
02.02.	 MO	10.30

03.02.	 DI	 10.30
Preis	 11,00 €

Ronja Räubertochter

ab 7 Jahren
nach Astrid Lindgren
Musikalische Leitung Matthias Witting 
Regie Hermann Vinck
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker erzählt die Ge-
schichte von Ronja und Birk, zwei Kindern, die verfein-
deten Räuber-Clans angehören. Nach anfänglichem 
Misstrauen entwickelt sich zwischen ihnen eine tiefe 
Freundschaft, die sie vor ihren Eltern geheimhalten 
müssen. So flüchten Ronja und Birk in die Wälder, wo 
sie ihre Freiheit ausleben können, aber auch Gefahren 
und Konflikten ausgesetzt sind.

07.02.	 SA	 16.00
08.02.	 SO	 16.00

Preis	 11,00 €

Steffi und der Schneemann

ab 4 Jahren
Thomas Sutter
Regie Romanus Fuhrmann Es singen und spielen
Claudia Renner, Mathieu Pelletier, Thomas Sutter u.a.

04.02.	 MI	 10.30
05.02.	 DO	 10.30

Preis	 11,00 €

6766 Tickets & Beratung 030 / 86009351 
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Ein Loch ist meistens rund

ab 4 Jahren
Künstlerische Begleitung | Lichtdesign Joachim 
Fleischer Idee | Spiel Melanie Florschütz, Michael 
Döhnert Bühnenmalerei Wolf Dieckmann Kostüme 
Adelheid Wieser Beratung illusionistische Tricks 
Andreas Meinhardt
44Objekttheater, fast ohne Worte von florschütz & 
döhnert, Berlin
Ein Loch ist meistens rund. Es wiegt nichts und hat 
keinen eigenen Namen. Aber es gibt immer irgendwo 
eins. In der Socke, im Käse, in der Luft ... Löcher sind 
geheimnisvoll. Man kann sie größer und kleiner ma-
chen, verdecken, zustopfen. Aber niemals anfassen 
oder gar festhalten. Ein klitzekleines Loch genügt für 
eine Expedition ins Reich der Fantasie.

21.02.	 SA	 15.00 22.02.	 SO	 15.00
Preis	 9,00 € / Kind 7,00 €

Ei-Pad, Affe und Giraffe

ab 3 Jahren
Idee, Figuren, Live-Malerei am iPad Michaela 
Bartonová Spiel, Musik Ralf Lücke
Bildertheater ohne Lautsprache von Theater Tineola, 
Prag und Theater Rafael Zwischenraum
Am Anfang ist da ein riesengroßes Ei auf der Bühne. 
Was macht es da? Und woher kommt das Klopfen? 
Nach und nach entsteht – live am iPad gemalt – Bild 
für Bild eine farbenfrohe Landschaft nach der an-
deren. Ein Urwald? Das Paradies? Ein Ort, wo sich 
seltsame Wesen wohlfühlen können? Und was ist 
denn nun in dem Ei? Wir wissen es nicht – oder doch?

14.02.	 SA	 15.00 15.02.	 SO	 15.00
Preis	 9,00 € / Kind 7,00 €

Meta Morfoss

ab 5 Jahren
Regie | Musik Mathias Becker Spiel Sophie Bartels
Meta ist ein kleines Mädchen, das sich in alles und 
jede*n verwandeln kann. Ihre Eltern haben sich be-
reits an ihr besonderes Verhalten gewöhnt, nur ihre 
Umwelt ist manchmal etwas irritiert. Doch Meta lässt 
sich nicht einschu¨chtern.

04.02.	 MI	 10.00
05.02.	 DO	 10.00

07.02.	 SA	 15.00
08.02.	 SO	 15.00

Preis	 9,00 € / Kind 7,00 €

Woche-Woche

ab 6 Jahren
Lara Schützsack
Regie Ellen Uhrhan Bühne | Kostüm Sanghwa Park 
Dramaturgie Henriette Festerling

14.02.	 SA	 16.00
Preis	 13,00 € / Kind 9,00 €

GRIPS Podewil

	/ Klosterstraße 68, 10179 Berlin

Das Heimatkleid

ab 15 Jahren
Kirsten Fuchs
Regie Tim Egloff Bühne | Kostüme Lea Kissing 
Dramaturgie Ute Volknant Mit Katja Hiller

18.02.	 MI	 18.00
Preis	 16,50 € / Schüler:in 9,50 €

Schaubude Berlin

	/ Greifswalder Str. 81-84, 10405 Berlin

Bruder Tiger

ab 5 Jahren

Text | Regie | Bühne | Puppe | Spiel Keumbyul Lim
Der Tiger war ein einfaches Tier, deshalb war er glück-
lich. Dann erzählte ein Holzfäller dem Tiger eine Lüge. 
Wegen der Lüge kann die Welt des Tigers nicht so 
einfach bleiben wie zuvor. 

01.02.	 SO	 15.00 02.02.	 MO	10.00
Preis	 9,00 € / Kind 7,00 €

Foto  Barbara Braun

Theater Strahl / Ostkreuz

	/ Marktstr. 11, 10317 Berlin

Krug.Zerbrochen!

ab 14 Jahren
Text Uta Bierbaum Regie Anna Vera Kelle 
Dramaturgie Theresa Selter Musik Alexander 
Schröder

26.02.	 DO	 18.00
Preis	 17,50 € / Schüler:in 7,50 €

Orlando (Gastspiel)

Regie | Bühnenfassung Lily Sykes Mit Corinna 
Harfouch und Oscar Olivo
nach dem Roman von Virginia Woolf
Die Geschichte des jungen Adligen setzt im 16. Jahr-
hundert ein: Charmant und wortgewandt wird er 
Geliebter der Königin, Außerordentlicher Gesandter 
König Charles II. in Konstantinopel, und nachdem er 
während eines rauschenden Festes vom König in 
den höchsten Adelsstand erhoben worden ist, steigt 
er am nächsten Morgen als Frau aus dem Bett. Kaum 
alternd durchstreift Orlando nun die Jahrhunderte, 
wird Poetin, Prinzessin, Liebende und am Ende frei-
schaffende Künstlerin und alleinstehende Mutter im 
20. Jahrhundert sein.

13.03.	 FR	 19.30 14.03.	 SA	 19.30
Preis	 17,50 € / Schüler:in 7,50 €

Rasen

ab 13 Jahren
Regie Yesim Nela Keim Schaub 
Text | Dramaturgie | Musik Lisa Pottstock
„Rasen“ handelt von dem Kipppunkt, an dem aus der 
Lust am Verbotenen ein Punkt ohne Umkehr wird. Es 
erzählt von Mutproben, Gruppendruck und Rausch 
– versucht die Mechanismen von Grenzüberschrei-
tungen nachzuvollziehen.

18.02.	 MI	 18.00
Preis	 17,50 € / Schüler:in 7,50 €

Piscator Saal

	/ Ruhrstraße 6, 10709 Berlin

Die Schneekönigin

ab 6 Jahren
Storytelling und Ausstattung Kathleen Rappolt 
Musik und Ausstattung Annea Mikaela 
Lounatvuori (Cello) Licht Jennifer Schwartz In 
Kooperation mit Theater o.N.
Erzähltheater nach Hans Christian Andersen
Die Erzählerin Kathleen Rappolt und die Musikerin 
Annea Mikaela Lounatvuori bringen Andersens welt-
berühmtes Wintermärchen auf die Bühne.

14.02.	 SA	 15.00
Preis	 Gast und Mitglied 12,00 € / Kind 7,00 €

Theater an der Parkaue

	/ Parkaue 29, 10367 Berlin

Brummps – Sie nannten ihn 
Ameise

ab 6 Jahren
Dita Zipfel
Szenische Einrichtung Leonie Graf Mit Caroline 
Erdmann, Vincent Heppner, Andrej von Sallwitz
Jonny Ameise ist nicht wie die anderen. So sehr er 
sich auch bemüht – bei seinen Ameisenschwestern 
läuft einfach alles anders: Sie tragen mehr, schlüpfen 
mühelos durch die unterirdischen Gänge und schla-
fen in pupsgemütlichen Kojen tief im Inneren ihres 
Baus, gleich neben dem Schlafzimmer von Queen 
Mama, der Mutter aller Schwestern.

08.02.	 SO	 16.00
Preis	 13,00 € / Kind b. 12 Jahre 7,00 €

On Air On Fire

ab 14 Jahren
Marion Brasch
Regie Alexander Riemenschneider Musik Tobias 
Vethake Dramaturgie Sabine Salzmann

15.02.	 SO	 19.00
Preis	 13,00 € / Schüler:in 9,00 €

6968 www.kulturvolk.de
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Hans Otto Theater Potsdam

	/ Schiffbauergasse 11, 14467 Potsdam

Kleiner Mann – was nun?

Hans Fallada
Regie Annette Pullen Bühne Iris Kraft Kostüme 
Katharina Weissenborn Musik Jörg Follert 
Dramaturgie Jan Pfannenstiel Mit Paul Wilms, 
Mascha Schneider, Katja Zinsmeister, Philipp 
Mauritz, Jan Hallmann, Arne Lenk, Kristin Muthwill, 
Joachim Berger, Chenoa North- Harder
Theaterfassung von Annette Pullen
NEU Johannes Pinneberg und Emma Mörschel lieben 
sich – auf den ersten Blick, bedingunglos und bis an 
den Rand ihrer Existenz. Sie nennt ihn „Junge“, er sie 
„Lämmchen“. Sie stammt aus einer Arbeiterfamilie in 
der norddeutschen Provinz, er ist dort ein einfacher 
Angestellter. Als Lämmchen überraschend schwan-
ger wird, heiraten sie kurzum. Sein Gehalt reicht 
gerade so für das künftige Familienleben, aber es 
reicht – zumindest bis Pinneberg seinen Job in der 
Kleinstadt wegen einer Intrige um die Tochter seines 
Chefs verliert. Die einzige Rettung scheint der Weg in 
die Großstadt – nach Berlin – zu sein, wo seine Mutter 
Mia lebt und ihr zwielichtiger Partner Jachmann ihm 
einen Job in der Herrenkonfektion des Warenhau-
ses Mandel verschaffen kann. Doch auch hier wird 
das Leben nicht leichter: Eine eigene und dazu noch 
bezahlbare Wohnung für das Paar findet sich nur äu-
ßerst mühsam, bei Mandel werden immer rigidere 
Verkaufsquoten eingeführt; und Unterstützung ist 
spärlich – egal, ob von Freunden oder vom Staat. Die 
Weltwirtschaftskrise tut ihr Übriges, und kurz nach der 
Geburt vom kleinen Murkel wird Pinneberg erneut 
entlassen und verliert den Halt. Nur Lämmchen ver-
mag es, die junge Familie über Wasser zu halten, auch 
als sie in einer Laube vor den Toren Berlins enden.

27.02.	 FR	 19.30 Preis	 33,50 € | 24,00 €

70 71
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Aus „Blog“ wird „Bühnenkritik“
Lesen Sie, was unsere Kritiker|in

Sibylle Marx,
 Uwe Sauerwein, 
Ralf Stabel und 

Reinhard Wengierek 

auf den Berliner Bühnen 
gesehen haben und 
wie sie es bewerten.

 
Jeden Montag neu. 

www.kulturvolk.de/buehnenkritik

Hans Otto Theater Potsdam

	/ Schiffbauergasse 11, 14467 Potsdam

Also träumen wir mit hellwacher 
Vernunft

Regie Sascha Hawemann Bühne Alexander Wolf 
Kostüme Ines Burisch Dramaturgie Christopher 
Hanf Mit Ulrike Beerbaum, Joachim Berger, Jan 
Hallmann, Janine Kre?, Guido Lambrecht, Charlott 
Lehmann, Paul Sies, Alina Wolff
URAUFFÜHRUNG Eine Chronik mit Texten von Christa 
Wolf von Sascha Hawemann
„Wahrhaben, was ist – wahrmachen, was sein soll“. 
Weil Christa Wolf in Leben und Werk dieser eigenen 
Losung zu entsprechen versuchte, könnte man sie 
eine Seherin nennen: Mit feinem Sensorium ver-
mochte sie alltägliche Dinge, weltbewegende The-
men und seelische Zustände genau zu erfassen, 
um diese in einen Möglichkeitsraum der Dichtung 
zu stellen. Auf Grundlage von Christa Wolfs Texten 
unternimmt der Theaterabend eine Reise durch ein 
verschwundenes Land. Er verbindet ein Dichterin-
nenleben mit einer Chronik der DDR. Es geht um eine 
große Autorin, die nicht in Vergessenheit geraten darf.

28.02.	 SA	 18.00 Preis	 33,50 € | 24,00 €

Der nackte Wahnsinn

Michael Frayn
Regie Bettina Jahnke Bühne Iris Kraft Kostüme 
Tatjana Kautsch Musik Marcel Schmidt 
Dramaturgie Christopher Hanf Mit René 
Schwittay, Arne Lenk, Charlott Lehmann, Jan 
Hallmann, Nadine Nollau, Jon-Kaare Koppe, Katja 
Zinsmeister, Amina Merai, Paul Wilms
Mit turbulentem Slapstick erzählt diese wahnwitzigste 
aller Backstage-Komödien von hochmotivierten und 
zugleich ziemlich schrägen Schauspiel-Desperados, 
die von einer Bühnenkatastrophe in die nächste stol-
pern. Aber sie lassen sich nicht unterkriegen, stehen 
immer wieder auf, um mit hochkomischer Restwürde 
ihre Kunst zu verteidigen. Denn: The show must go 
on. Und: In fast jeder Katastrophe liegt auch ein Witz.

14.02.	 SA	 19.30
Preis	 33,50 € | 24,00 €

Die Physiker

Friedrich Dürrenmatt

Regie  Andreas Merz Dramaturgie Jan 
Pfannenstiel Mit Mascha Schneider, Kristin 
Muthwill, Henning Strübbe, René Schwittay, Philipp 
Mauritz, Jon- Kaare Koppe
In einem Sanatorium, das von der exzentrischen 
Dr. Mathilde von Zahnd geleitet wird, ereignen sich 
mysteriöse Morde an zwei Krankenschwestern. Die 
Täter sind schnell gefunden: Die Patienten Herbert 
G. Beutler – genannt Newton – und Ernst H. Ernesti 
– genannt Einstein – beides ehemalige Physiker. Auf-
grund ihres Geisteszustands können sie nicht zur 
Rechenschaft gezogen werden. Doch nichts ist, wie 
es scheint.
Dürrenmatt erzählt unterhaltsam von den morali-
schen Dilemmata der Wissenschaft und von der Ohn-
macht des Einzelnen gegenüber einer machtgierigen 
Gesellschaft – ein packender Stoff, aktueller denn je.

31.01.	 SA	 19.30 Preis	 33,50 € | 24,00 €

Mein Kampf

George Tabori
Regie Bettina Jahnke Mit Joachim Berger, Kristin 
Muthwill, Jörg Dathe, Franziska Melzer, Henning 
Strübbe, Aaron Finn Schultz
In einem Wiener Obdachlosenasyl fällt dem jüdischen 
Buchverkäufer Schlomo Herzl ein ungezogener jun-
ger Mann in die Arme, der aus Braunau am Inn an-
gereist ist und Hitler heißt. 

26.02.	 DO	 19.30
Preis	 33,50 € | 24,00 €

Foto  Thomas M Jauk

Klosterscheune Zehdenick

	/ Im Kloster 2, 16792 Zehdenick

Romantik pur – Szenische 
Liederzyklen

Inszenierung Roland Treiber Mit Yuri Mizobuchi 
(Mezzosopran), Yuko Tomeda (Klavier)
	/ Robert Schumann – „Frauenliebe und -leben“ 
op. 42

	/ Richard Wagner – „Wesendonck“-Lieder

28.03.	 SA	 16.00 Preis	 35,00 €

Nikolaisaal Potsdam

	/ Wilhelm-Staab-Str. 10/11, 14467 Potsdam

Salut Salon: Heimat

Zwei Geigen, ein Cello, ein Klavier – seit über 20 Jah-
ren gastieren die vier Virtuosinnen von „Salut Salon“ in 
den renommiertesten Konzerthäusern weltweit und 
begeistern ihr Publikum mit irrwitzigen Parforceritten 
zwischen Vivaldi und Vokalakrobatik, Tango und Tat-
ort, Rap und Rachmaninov.
Mit ihrem neuen Programm „heimat“ feiern Salut Sa-
lon ab 2025 zugleich das Finale einer Konzert-Trilogie: 
Auf „Liebe“ und „Träume“ folgt nun das nächste große, 
fast allumfassende Thema. Denn: Was genau ist das 
eigentlich, Heimat? Ist es ein Ort? Tradition? Ein Ge-
fühl? Sind es die Menschen, die einen umgeben? 
Oder vielleicht Worte, Sprachen, Klänge?

02.06.	 DI	 20.00 Preis	 51,00 € | 47,00 €

Reithalle Potsdam

	/ Schiffbauergasse, 14467 Potsdam

Heartship

Caren Jeß
Regie Lilli-Hannah Hoepner Musik Atheer Adel 
Dramaturgie Bettina Jantzen Mit Franziska Melzer, 
Katja Zinsmeister, Atheer Adel
Sie könnten unterschiedlicher kaum sein – Ann und 
Sara, zwei mitten im Leben stehende Frauen, die sich 
beim Aerobic kennenlernen. Ann, eine hochspezi-
alisierte Augenärztin und alleinstehende Mutter, 
begegnet der Welt zurückhaltend und rational. Sara 
ist zupackend, voller Witz und tritt in ihrer Freizeit als 
Performerin in der Kneipe „Heartship“ auf.
Beide verbindet der Versuch, auf gesellschaftlichen 
Druck und herrschende Strukturen zu reagieren. Ann 
findet zum ersten Mal einen Weg, sich gegen persön-
liche Gewalterfahrungen zu wehren.

21.02.	 SA	 19.30 Preis	 24,00 €

Schlossgut Altlandsberg

	/ Krummenseestraße 1, 15345 Altlandsberg

Joseph Haydn: Sieben letzte 
Worte

Mit Mozartensemble Berlin
	/ Joseph Haydn – Die sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuze Hob. XX/1:A

02.04.	 DO	 16.00 Preis	 39,00 €

Schlosspark Oranienburg

	/ Kanalstraße 26 a, 16515 Oranienburg

Geburt der Romantik

Mit Mozartensemble Berlin
Konzert in der Orangerie
Louis Ferdinand von Preußen und Franz Schubert
	/ Louis Ferdinand von Preußen

 – Klavierquartett f-moll op. 5
 – Larghetto und Rondo G-Dur op. 11
	/ Franz Schubert – Quintett A-Dur op. 114

27.03.	 FR	 16.00
Preis	 47,00 € | 39,00 € | 31,00 €

7372 Tickets & Beratung 030 / 86009351  SeiDabei-Abschnitte
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STATTREISEN BERLIN 

Bertolt-Brecht-Platz

	/ 10117 Berlin

Brechts letzte Wege

Treffpunkt: Brechtdenkmal auf dem Bertolt-Brecht-
Platz (Nähe Bahnhof Friedrichstraße)
Und wo ist Helene Weigel?
Zu ihrem 125. Geburtstag

08.02.	 SO	 14.00 Preis	 16,00 €

Hans-Rosenthal-Platz

	/ 10825 Berlin

Zwischen RIAS und Rathaus

Entspannungspolitik in Schöneberg
Treffpunkt: Haupteingang des ehemaligen RIAS-
Gebäudes, Hans-Rosenthal-Platz
Zum 100. Geburtstag von Hans Rosenthal

21.02.	 SA	 11.00 Preis	 14,00 €

Martha-Ndumbe-Platz (ehem. Nettelbeck-
platz)

	/ Reinickendorfer Str. 110, 13347 Berlin

Der Martha-Ndumbe-Platz

Tanz im Bermuda-Dreieck
Treffpunkt: am Brunnen auf dem Martha-Ndumbe-
Platz (ehem. Nettelbeckplatz)
Hier ganz in der Nähe liegen die Ursprünge vom Wed-
ding, aber ein zentraler und populärer Ort in der Hie-
rarchie des Bezirks ist er nicht. Seit Mitte der 1980er 
Jahre ist er verkehrsberuhigt und durch einen inter-
essanten Brunnen geprägt, der mit dem Motto „Tanz 
auf dem Vulkan“ unterlegt ist. Mittlerweile sprudelt er 
selten ... Sinnbild unserer Tage? Es gibt aber Verän-
derungen anderer Art: Der alte Name Nettelbeckplatz 
war aufgrund der kolonialen Verstrickungen umstrit-
ten. Bürgerliches Engagement führte schließlich zu 
einer Umbenenung.

08.02.	 SO	 11.00 Preis	 14,00 €

Olivaer Platz

	/ Kurfürstendamm 61, 10707 Berlin

Am Ende des Kurfürstendamms

Unbekanntes über Kästner
Treffpunkt: Olivaer Platz, Bushaltestelle Richtung 
Grunewald/Halensee
Vor 125 Jahren, am 23. Februar 1899, wurde Erich 
Kästner geboren. Anlass genug für uns seine unbe-
kannten Seiten vorzustellen.

21.02.	 SA	 14.00 Preis	 18,00 €

Petriplatz

	/ Scharrenstr. 10, 10178 Berlin

Über der versunkenen Stadt: Der 
Petriplatz

Treffpunkt: Petriplatz, vor dem Infopavillon des 
House of One

15.02.	 SO	 14.00 Preis	 16,00 €

Reiterdenkmal Friedrich II.

	/ Unter den Linden 9, 10117 Berlin

Der Bebelplatz

Eingebildete Macht und entsetzte Musen
Treffpunkt: Am Reiterdenkmal Friedrich II., Unter 
den Linden (auf dem Mittelstreifen)

01.02.	 SO	 11.00 Preis	 14,00 €

S Messe-Süd (Eichkamp)

	/ 14055 Berlin

Der Eichkamp

Lichtes Dörfchen an der Avus
Treffpunkt: S Messe-Süd, am Ausgang 
Waldschulallee

28.02.	 SA	 14.00 Preis	 16,00 €
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Tränenpalast

	/ Reichstagufer 17, 10117 Berlin

Berliner Lichtspiele – Kino in 
Bewegung

Treffpunkt: Tränenpalast, Eingang, am S-/U-Bhf. 
Friedrichstraße
75 Jahre Berlinale

14.02.	 SA	 14.00 Preis	 18,00 €

U Bayerischer Platz

	/ 10779 Berlin

Vertreibung aus dem Paradies

- das Bayrische Viertel
Treffpunkt: U-Bhf. Bayerischer Platz, 
Zwischengeschoss der U 7

22.02.	 SO	 11.00 Preis	 16,00 €

U Breitenbachplatz

	/ 14195 Berlin

Narben und versteckte Juwelen

Der Breitenbachplatz
Treffpunkt: U Breitenbachplatz, Bahnsteig
Es war einst der schmucke Platz im feinen Westen. 
Das lässt heute noch der U-Bahnhof erahnen. Oben 
ist man entsetzt über die noch stehende Autobahn-
brücke ...

07.02.	 SA	 14.00 Preis	 16,00 €

U Kottbusser Tor

	/ 10999 Berlin

Weltstadt Kreuzberg

Treffpunkt am U-Bhf. Kottbusser Tor/Ecke 
Admiralstraße, vor der Isbank (U1, U8)
Von Zuwanderern zu Einheimischen

28.02.	 SA	 11.00 Preis	 16,00 €

U Paracelsus-Bad

	/ 13407 Berlin

Weiß kann auch bunt

Die Weiße Stadt
Treffpunkt: U-Bhf. Paracelsus-Bad, Bahnsteig

01.02.	 SO	 14.00 Preis	 16,00 €

U Parchimer Allee

	/ 12359 Berlin

Britz – Weltkulturerbe 
Hufeisensiedlung

Treffpunkt: U Parchimer Allee, Bahnsteig

22.02.	 SO	 14.00 Preis	 16,00 €

U Potsdamer Platz

	/ 10117 Berlin

Loks, Lenin und Landeier

Treffpunkt: Historische Ampel auf dem Potsdamer 
Platz
Berlins erster Bahnhof

14.02.	 SA	 11.00 Preis	 14,00 €

U Theodor-Heuss-Platz

	/ Theodor-Heuss-Platz, 14052 Berlin

Öffentlich & politisch: Theodor-
Heuss-Platz

Treffpunkt: Am Mahnmal Ewige Flamme auf dem 
Theodor-Heuss-Platz (U2) 
Berlin 360°
Schön ist der Theo, also der Theodor-Heuss-Platz, 
nun wirklich nicht. Kein Ort, um lange zu verwei-
len. Oder doch? In jedem Fall eine Ort mit viel 
Geschichte(n).

15.02.	 SO	 11.00 Preis	 16,00 €
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und Hilde Scharf beschäftigen sich die „Möglich-
keiten einer Insel“ mit der Sammlerleidenschaft des 
Ehepaares und seiner Tochter Julietta Scharf. Erst-
mals werden im größeren Umfang diejenigen Werke 
gezeigt, die nicht zum Bestand der seit 2008 als 
Dauerleihgabe an die Nationalgalerie in einem eige-
nen Haus gezeigten Sammlung Scharf-Gerstenberg 
gehören.
Treffpunkt im Foyer des Museums, Schloßstraße 70
14059 Berlin
Preis 22,00 € / 17,00 € erm. (Führung / Eintritt)

Der Bergmannkiez
Stadtrundgang am Montag (!), 23. Februar 
2026 um 11 Uhr

Das Gebiet um den Bergmannkiez entstand wäh-
rend des rapiden Wachstums Berlins zur Gründerzeit 
und wurde als Ergänzung zum Hobrechtplan ab 1877 
erschlossen. Dadurch, dass die meisten der Altbau-
ten den Zweiten Weltkrieg mehr oder weniger unbe-
schadet überstanden haben, ist der Kiez in seiner 
ursprünglichen Form erhalten geblieben.
Die Hausbesetzungen in den 1980er Jahren hatten 
eine umfangreiche Sanierung der Gebäude zur Folge. 
Die wesentlich verbesserten Wohnbedingungen und 
weitere Privatisierungen - auch nach der Wende - 
ganzer Gebäude führten und führen zu Mietenexplo-
sionen und damit zur Gentrifizierung. 
Wir beginnen etwas außerhalb des Kiezes vor dem 
Finanzamt Friedrichshain-Kreuzberg, ursprünglich 
die Garde-Dragoner-Kaserne, die von 1850-1854 für 
preußische Dragoner erbaut wurde und heute ein 
denkmalgeschütztes Bauwerk ist, das seit den 1920er 
Jahren zivil genutzt wird. 
Im Bergmannkiez sehen wir einen umfunktionierten 
Wasserturm, die beliebte Bergmannstraße, den nach 
dem Naturforscher Adelbert Chamisso (1781 - 1838) 
benannten Chamissoplatz  und die evangelische 
Passionskirche, die zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
gebaut wurde. Als eine von 14 städtischen Markthal-
len in Berlin wurde die Marheinekehalle Ende des 19. 
Jahrhunderts errichtet. Diese Hallen ersetzten damals 
die offenen Märkte auf verschiedenen städtischen 
Plätzen und garantierten bessere hygienische Be-
dingungen.
Um Ihnen die Gelegenheit zu bieten, die Markthalle 
auch zu besuchen, findet der Rundgang an einem 
Montag statt.
Leitung: Susanne Storm und Heiner Wörmann
Treffpunkt: Finanzamt Friedrichshain-Kreuzberg, 
Mehringdamm 22 (U-Bhf. Mehringdamm)
Preis: 20,00 (inkl. Informationsmaterial)

Reisen + Kultur
 
Buchung und Informationen der folgenden 
Veranstaltungen über: 
Susanne Storm, Reisen + Kultur 
Telefon 0179 59 29 616 
E-Mail s.storm@reisen-kultur.de

Vom "berlin modern" zur Gedenk-
stätte Deutscher Widerstand
Stadtrundgang am 18. Januar 2026 um 11 Uhr

Für allzu lange Spaziergänge bietet sich der Januar 
vielleicht noch nicht an. Deshalb haben wir uns ge-
dacht, dass wir einen Rundgang zu den Fortschritten 
des Museums "berlin modern" mit kleinen Ausblicken 
auf das Kulturforum und anschließend eine Innen-
führung anbieten. 
Der Entwurf des Schweizer Architekturbüros Herzog & 
de Meuron ist umstritten. Andererseits kann man froh 
sein, dass dort endlich eine Lücke geschlossen wird, 
denn der leere Platz bot nie eine große Aufenthalts-
qualität. Hier wird künftig – im Dialog mit der Neuen 
Nationalgalerie – die Sammlung zur Kunst des 20. 
Jahrhunderts ausgestellt. Die Sammlung Ulla und 
Heiner Pietzsch, die Sammlung Marx sowie die Kunst-
bibliothek und das Kupferstichkabinett der Staatli-
chen Museen zu Berlin werden die Räume bespielen.
Anschließend geht es zur nahe gelegenen "Ge-
denkstätte Deutscher Widerstand", die wir im Rah-
men einer Führung besichtigen werden. Aufgabe 
der Gedenkstätte ist es zu zeigen, wie sich einzelne 
Menschen und Gruppen in den Jahren 1933 bis 1945 
gegen die nationalsozialistische Diktatur gewehrt und 
ihre Handlungsspielräume genutzt haben.
Leitung: Susanne Storm und Heiner Wörmann
Treffpunkt vor der Matthäikirche
Preis 20,00 € (inkl. Informationsmaterial)

Möglichkeiten einer Insel
Führung in der Sammlung Scharf-Gerstenberg 
am 11. Februar 2026 um 16 Uhr

Die Welt ist unruhig, und sie ist schwierig. Wie gut, 
dass es Inseln gibt! Draußen, im Freien, oder inwendig 
imaginierte, die man überall finden kann, ob nun zu 
Hause oder an anderen Orten. Kunstsammlungen, 
insbesondere private, sind Inseln der besonderen 
Art. Ohne Rechtfertigungsdruck sind sie allein den 
frei gewählten Kriterien des Sammlers unterworfen. 
Mithin bieten sie einen Rückzugsort, der fernab der 
Welt ein eigenes Denken in Bildern ermöglicht.
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Ich möchte Mitglied werden.

Ausgeschnitten per Post oder eingescannt per Mail versenden:  
Kulturvolk – Freie Volksbühne e. V., Ruhrstraße 6, 10709 Berlin  /  service@kulturvolk.de

Name, Vorname

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail-Adresse

Geburtsdatum

Datum / Unterschrift*

Datum/Unterschrift*

IBAN

Kreditinstitut

Kontoinhaber:in

Ja, ich möchte am Lastschriftverfahren teilnehmen 
und ermächtige die Freie Volksbühne e. V. wider- 
ruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen  
bei Fälligkeit vom genannten Konto einzuziehen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Beitrags verlangen. Es gelten die  
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Mitgliedschaft | 58 € Jahresbeitrag

Herr Frau Divers

Ja, ich möchte per E-Mail über besondere Angebote 
informiert werden.

*�Ich nehme die gültige Datenschutzerklärung zustimmend  
zu Kenntnis (www.kulturvolk.de/datenschutz).

Ihre Vorteile

Individuelle Beratung

Sie nennen uns Ihre Vorlieben, Erwartungen und 
Ansprüche und mit wem sie ausgehen wollen und 
wir helfen Ihnen, die passende Veranstaltung im 
Berliner Kulturdschungel zu finden. 

Blick hinter die Kulissen

Kulturvolk lädt ein zum Entdecken. Wir laden Sie 
zu Vorträgen und Gesprächsrunden ein, gehen 
mit Ihnen in die Theater der Berliner Freien Szene, 
bieten Ihnen die Möglichkeit, einen Blick hinter 
die Kulissen der Bühnen zu werfen oder Museen 
im Rahmen einer Führung aus einer anderen  
Perspektive zu sehen.

Exklusive Tickets

Durch unsere gesicherten Kartenkontingente 
können wir Ihnen auch für sehr begehrte Vorstel-
lungen Karten anbieten.

Spontan ausgehen & 
Telefonservice

Sie können uns montags bis freitags von 10 bis  
16 Uhr telefonisch oder per E-Mail erreichen. Wir 
organisieren die Karten auch kurzfristig zu unse-
ren günstigen Konditionen. Sie holen sie an der 
Abendkasse ab. Wir wünschen viel Spaß!

Und darum lohnt sich die  
Mitgliedschaft

Werden Sie Mitglied bei Kulturvolk – dem Verein 
für Kulturbegeisterte und alle, die es noch werden 
wollen. Bei uns erhalten Sie Tickets und persön-
liche Beratung von Experten und Expertinnen für 
die schönsten Kulturveranstaltungen und unter-
stützen uns darüber hinaus bei unserem Ziel, 
vielen Menschen kulturelle Teilhabe zu ermögli-
chen. Bestellen Sie für jede Vorstellung so viele 
Karten, wie Sie möchten und laden Sie auch Ihre 
Freunde, Freundinnen und Familie ein. 

Die Mitgliedschaft bei Kulturvolk kostet nur 58 € 
im Jahr. Dafür erhalten Sie professionelle und  
persönliche Beratung zu Inszenierungen, Bühnen, 
Orchestern u. v. m. und zusätzlich bis zu 40 % Ra-
batt auf Tickets für Kulturveranstaltungen in Berlin 
und Brandenburg. Alle Mitglieder sind außerdem 
herzlich zu unseren eigenen Veranstaltungen ein-
geladen und erhalten unser  monatlich 
erscheinendes Magazin. Um sich bei den Institu-
tionen auszuweisen, mit denen wir eine Kultur-
partnerschaft haben, senden wir Ihnen Ihre per-
sonalisierte „Kulturkarte“ innerhalb weniger 
Werktage auf dem Postweg zu.

Sie sind jünger als 27? Mit unserer U27-Karte zahlen 
Sie nur die Hälfte der jährlichen Mitgliedschaft 
und profitieren trotzdem von allen Vorteilen.

Kommen Sie zu Kulturvolk!

Vor über 135 Jahren zweifelte eine kleine Gruppe 
Kulturbegeisterter den Status Quo der Bühnen-
kultur in Berlin an und stellte Fragen, die uns bis 
heute leiten: Was hat Geld mit kultureller Teil-
habe zu tun? Wer fehlt im Publikum der Theater 
und Opernhäuser? Für wen ist die Kunst? Ge-
gründet unter dem Namen Freie Volksbühne und 
heute als Kulturvolk bekannt, suchen und ge-
stalten wir seitdem Antworten auf diese Fragen. 

„Die Kunst dem Volke“ war dabei von Anfang an 
die Vision, die uns antrieb. Ein revolutionärer Blick 
auf die verstaubten Bühnen der Stadt und ein 
mutiger Schritt für mehr kulturelle Teilhabe. Tau-
sende schlossen sich den Pionieren an und aus 
einer kleinen Gruppe wurde die größte Publikums-
organisation Deutschlands, mit zeitweise 160.000 
Mitgliedern. Der Verein schrieb sich endgültig in 
das Stadtbild Berlins ein – spürbar und sichtbar. 

Die Bühnenhäuser am Rosa-Luxemburg-Platz 
und in der Schaperstraße stehen noch heute sinn-
bildlich für die Kraft der Gemeinschaft. Hier fanden 
kritische Denker*innen wie Erwin Piscator und 
revolutionäre Stücke wie „Der Stellvertreter“ (ur-
aufgeführt 1963 im Theater am Kurfürstendamm, 
kurz vor dem Umzug in das eigene Haus in der 
Schaperstraße) ein kreatives Zuhause. Die sozial-
kritischen und ästhetischen Impulse gingen um 
die ganze Welt und prägen das Theater bis heute.

Die Bühnenwelt in Berlin verändert sich. Kultur-
volk verändert sich mit ihr. Die Vision bleibt die-
selbe: Bühnenkultur für alle Berliner*innen. Da-
für stehen wir. Wir spüren finanzielle, soziale und 
räumliche Barrieren auf und überwinden sie 
gemeinsam. Egal ob Theaterprofi oder Opern-
anfängerin: Wir sind das Publikum.
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Bestellung & Info

Telefonisch
030 / 86009351

Montag bis Freitag: 10–16 Uhr

Online
www.kulturvolk.de

Oft gefragt

Begleitung 
Bestellen Sie für jede gewünschte Veranstaltung 
so viele Karten, wie Sie benötigen, immer für den 
angegebenen Kartenpreis, einen Aufschlag für 
Ihre Begleitung gibt es bei uns nicht.

Bestellbestätigung
Sobald Ihre Bestellung erfasst ist, egal ob tele-
fonisch oder online, schicken wir Ihnen in kürzes-
ter Zeit die Eintrittskarten. Kann ein:e Veranstal-
ter:in wider Erwarten keine Karten zur Verfügung 
stellen, informieren wir Sie umgehend. Ihre Be-
stellung können Sie jederzeit auf unserer Website 
mit Ihrem persönlichen LogIn einsehen. 

Spielplanänderungen 
Über eine Spielplanänderung erhalten Sie von uns 
sofort eine Nachricht, wenn die:der Veranstalter:in 
uns informiert. Sollten Sie Karten zurückgeben 
wollen, bitten wir Sie darum, sie innerhalb von vier 
Tagen an uns zurückzusenden. Wir bearbeiten die 
Stornierung innerhalb weniger Stunden. 

Beratung 

Gerne lotsen wir Sie  

durch den Dschungel des  

Berliner Kulturlebens. 

Sie wählen Ihr Lieblingsgenre, 

wir suchen die passenden 

Vorstellungen aus.

Tickets & Info

Keine Eintrittskarten im Briefkasten?
Wir verschicken Ihre Karten rechtzeitig. Sollten 
die Karten einmal nicht pünktlich bei Ihnen ein-
treffen, rufen Sie uns bitte spätestens am letzten 
Werktag vor der Veranstaltung an. Nach Mög
lichkeit hinterlegen wir dann Ersatzkarten beim  
Veranstaltungsort. Bei Veranstaltungen im Atze 
Musiktheater, Die Stachelschweine, HALLE Tanz-
bühne, Schaubude, Sophiensaele, Theater Strahl, 
TD Berlin, RambaZamba Theater und StattReisen 
Berlin verschicken wir keine Eintrittskarten, die-
se werden vor Ort ausgegeben.

Last-Minute Theater- oder Opernbesuch?
Sie können bei uns an den Werktagen bis zum 
Veranstaltungstag bestellen. Wir organisieren die 
Hinterlegung an der Abendkasse. 

81

Unsere Kultur- 
partnerschaften
Mit Ihrem Mitgliedsausweis bekommen Sie 
bei den unten aufgeführten Kulturinstitutionen 
Ermäßigungen. Informationen darüber finden 
Sie unter www.kulturvolk.de/unsere-partner-
schaften

 
 

 pro seniores
Verein zur Förderung 
der Seniorenuniversität Berlin e.V.

Kultur in Berlin und Brandenburg - 
eine App, alles im Blick

Schnell zur Website von Kulturvolk
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Bankverbindung
Freie Volksbühne Berlin e.V. 
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Vorstand
Frank Bielka (Vorsitzender), Christoph Beck, 
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Wir übernehmen keine Haftung für Spielplan-  
und Uhrzeitänderungen, bemühen uns aber,
Sie rechtzeitig zu informieren.

Kultur in Berlin 
& Brandenburg 
– eine App, 
alles im Blick.
Jetzt kostenlos downloaden und Tickets 
für alle Genres, Häuser und Stücke bis zu 
40 % günstiger erhalten.
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Unsere Pakete

 

Unser Service ist montags bis freitags  
von 10 - 16 Uhr für Sie da! 

	 Telefon:  030 / 86009351
	 Mail:  service@kulturvolk.de

www.kulturvolk.de


